
Danke für das, was sein darf

Feierstunde am 7. Juni 2026 in Bergheim-Salzburg 

Innig geliebter himmlischer Vater in Jesus Christus, wir danken Dir für Deine heilige 
Gegenwart und für Deine Führung. 

Wir  danken  Dir  auch,  dass  Du  uns  Worte  aus  Deinem  liebenden  Vaterherzen 
schenken möchtest. Du kennst ja unser Herz und weißt, was wir brauchen. Darum 
danken wir Dir, dass Du uns mit so vielen Dingen beschenkst, damit wir in der Lage 
sind, unser Leben in der Weise zu leben, in der es auch Dir zur Freude ist.

Dazu brauchen wir aber auch Deine Hilfe. Denn aus uns heraus vermögen wir nicht, 
so zu leben, dass Du und auch wir erkennen, dass Du uns diese Liebe schenkst, die 
wir dann weiterschenken dürfen. So ist es immer Deine spezielle göttliche Liebe, die 
uns  berührt  und  die  uns  führt.  Darum  Danke  für  all  das,  was  wir  durch  Dich 
bekommen und Danke jetzt auch für Dein Wort.

Danke, Jesus. 

Amen

Meine geliebten Söhne und Meine geliebten Töchter, 

Ja, es ist gar nicht so einfach in dieser Zeit für euch diesen Weg der Liebe zu 
gehen,  denn es  gibt  so vieles,  was euch abzulenken versucht  oder  wo ihr  nicht 
genau wisst, was soll das bedeuten oder wohin geht der Weg. Und so ist es sinnvoll  
und von Bedeutung, dass ihr immer wieder hinschaut, was sich gerade in eurem 
Leben tut und wo die Ablenkungsmanöver stattfinden, denn die sind ja immer wieder 
da. Und das auch wahrzunehmen und euch davon wieder zu distanzieren und eure 
Aufmerksamkeit zu Mir hinzulenken, ist ja besonders auch in dieser Zeit sehr wichtig. 

Darum  auch  diese  Notwendigkeit  in  Bezug  auf  eure  geistige  und  seelische 
Entwicklung. Da gibt es ja so manches noch in euch, in eurem Unterbewusstsein, 
was geprägt ist durch Erlebnisse aus der Vergangenheit, was ihr oftmals noch gar 
nicht wahrgenommen habt, und was sich da alles so in euch tut. Und durch äußere 
Herausforderungen steigt dann so manches ins Bewusstsein, an die Oberfläche und 
ihr seid dann immer wieder auch verwundert, was sich da alles in euch zeigt. 

So  lade  Ich  euch  also  immer  wieder  ein,  hier  ganz  bewusst  und  achtsam 
hinzuschauen, wo die Dynamik in eurem Leben liegt. Es gibt eine intensive Dynamik, 
die ihr tagtäglich wahrnehmt. Es ist nicht immer leicht für euch, euch diesbezüglich 
zu distanzieren und voll der Liebe euren Weg zu gehen. Darum braucht es diese 
Achtsamkeit und auch die Liebe, eure Liebe zu Mir, aber auch zu den Menschen und 
auch in Bezug auf euch selbst. Denn es ergibt keinen Sinn, wenn ihr euch immer 
wieder nur im Negativen betrachtet,  sondern ihr habt auch Talente mitbekommen 
und Möglichkeiten in eurem Leben Gutes zu tun. 

Daher  achtet  auch  auf  eure  Talente,  die  ihr  bekommen habt,  und  sagt  auch 
immer wieder:  „Danke für all das, was im guten Sinne sein darf und auch für 
manche Herausforderungen.“ Denn durch  die  Herausforderungen könnt  ihr  am 
besten lernen, genauer hinzuschauen. Wäre alles immer eitel Sonnenschein, dann 
würdet  ihr  vergessen,  euch  an  Mich  zu  wenden  -  denn  wenn  keine 
Herausforderungen da sind, dann ist ja das Leben sozusagen ohnehin wunderbar. 
Und darum ist es nötig, dass ihr immer wieder gefordert werdet, um nicht abzudriften 
oder einzuschlafen oder euch nur dem Weltlichen hinzugeben. 

E.V.O.
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So freue Ich Mich, wenn ihr euch Mir zuwendet und wenn ihr diesen Weg mit Mir  
auch  ernst  nehmt  und  wenn  ihr  diese  Liebe,  die  Ich  in  euer  Herz  lege,  auch 
verschenkt.

Denn  es  gibt  ja  viele  eurer  Geschwister,  die  Liebe  brauchen,  die  Heilung 
brauchen, die Licht brauchen und Segen. Und daher seid ihr aufgerufen, genau in 
diese Richtung zu wirken und sie zu berühren oder an Mein Herz zu bringen - je 
nachdem, um welche Situation es geht. Daher die Einladung zur Achtsamkeit und 
Wachsamkeit.

Ja, Meine Geliebten, so segne Ich euch für eure Aufgabe und freue Mich, dass ihr 
den Weg mit Mir gehen möchtet, dass ihr bereit dazu seid. So bin Ich da und gehe 
mit euch. 

Amen.
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